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I'm not happy if you're not happy

Gesuchte › Erin Adamson › 33 Jahre › Krankenschwester

Du hast dich schon immer gerne um andere gesorgt.  Als große Schwester musstest du dich ja auch
um deinen kleinen Bruder Hunter kümmern, nachdem euer Vater sich von eurer Mutter getrennt hat.
Er  hat  dich  nie  darum gebeten,  aber  du  wusstest,  dass  du  ihn  entlastet  und  so  bist  du  eben  schon
früher als andere erwachsen geworden. Es hat dich sehr belastet, dass eure Familie zerbrochen ist. Du

Seite 1/3



hast  darunter  gelitten,  dass  der  Kontakt  zu  eurer  Mutter  ganz  abbrach,  auch  wenn  man dir  das  nie
angemerkt hat.  Was du fühlst und was du denkst,  hast du eben für dich behalten. Aber du sehntest
dich  sehr  nach  einer  eigenen  heilen  Familie.  Deine  große  Liebe  fandest  du  in  deiner  Jugendliebe
Carter. Er war für dich der perfekte Mann, mit dem du eine Familie gründen wolltet. Ihr habt euch ein
gemeinsames Leben aufgebaut, habt geheiratet und ein Jahr später kam eure Tochter Ivy auf die Welt.
Alles  war perfekt.  Eigentlich hättest  du unglaublich glücklich sein müssen,  doch deine größte Angst,
das alles zu verlieren, hat dich stetig begleitet. Du hast häufig angefangen, Fehler zu suchen, wo keine
waren  und  immer  öfter  kontrolliert,  wohin  Carter  ging  und  wer  ihn  begleitete.  Und  so  wurde  deine
Angst schließlich wahr. Carter hat sich von dir getrennt. Nicht nur das, er will sogar die Scheidung und
dir  Ivy  wegnehmen,  weil  er  glaubt,  dass  sie  unter  deiner  Kontrollsucht  ebenfalls  leidet.  Alles  bricht
zusammen,  und  du  weißt  nicht,  wo  dir  der  Kopf  steht.  So  gerne  du  auch  anderen  hilfst,  es  fällt  dir
selbst  enorm schwer,  Hilfe  anzunehmen.  Aber  du  musst  einsehen,  dass  du  das  allein  nicht  schaffst,
und das kratzt enorm an deinem Selbstwertgefühl.

Suchender › Hunter Liddell › 28 Jahre › Fotograf

Menschen vertrauen sich Hunter relativ schnell an, und das nur, weil er ihnen seinen Aufmerksamkeit
schenkt und tatsächlich zuhört. Er ist jemand, der nur schwer nein sagen kann, weshalb es auch mal
vorkommt, dass ihm jemand regelrecht das Ohr abkaut. Er selbst ist aber eher introvertiert und redet
nicht viel. Manche Informationen muss man ihm also regelrecht aus der Nase ziehen. Schon in seiner
Jugend begeisterte sich Hunter für Fotografie und kaufte sich von seinem hart ersparten Taschengeld,
das er durch Zeitung austragen noch aufgebessert hatte, seine erste Kamera. Auch heute verlässt er
das Haus selten ohne eine Kamera in seiner Tasche. Zuletzt ist er für National Geographic um die Welt
gereist und hat allerlei atemberaubende Motive fotografieren dürfen. Nach zwei Jahren des Reisens ist
er jedoch vor kurzem in seine Heimat zurückgekehrt, um Erin und Ivy im Alltag zu unterstützen. Erin
hat  ihn  zwar  nicht  explizit  darum  gebeten,  doch  das  musste  sie  auch  nicht.  Es  war  für  Hunter
selbstverständlich.  Seine  Familie  war  aber  nicht  das  Einzige,  das  er  vor  zwei  Jahren  in  London
zurückgelassen hat.  Seine Liebe für  James ist  in dieser Zeit  nicht  verblasst,  und die Sehnsucht nach
ihm so groß, jetzt  wo sie wieder in derselben Stadt sind. Aber zwei Jahre sind eben doch eine lange
Zeit,  vieles  verändert  sich,  nicht  zuletzt  man  selbst,  und  so  ist  es  nicht  möglich,  einfach  dort
weiterzumachen, wo sie vor seiner Abreise aufgehört hatten. 

Beziehung › Mutter › Schwester › beste Freundin

Es ist wohl kaum verwunderlich, dass euch die Trennung eurer Eltern mehr zusammengeschweißt hat.
Du hast dich für Hunter verantwortlich gefühlt, um euren Dad zu entlasten. Glücklicherweise war dein
Bruder kein aufmüpfiges Kind und hat es dir sehr leicht gemacht. Heute seid ihr nicht nur Geschwister,
sondern auch beste Freunde. Wenn dich etwas belastet, ist Hunter der erste, an den du dich wendest.
Weil er deine Sorgen immer ernstnimmt und dir deine Gefühle in keiner Weise abspricht. Deshalb war
er  es  auch,  den  du  vollkommen aufgelöst  aufgerufen  hast,  als  Carter  dir  die  Scheidungspapiere  auf
den Tisch geknallt hat. Du hast nicht erwartet, dass Hunter sofort alle Zelte am anderen Ende der Welt
abbrechen würde, um nach Hause zu kommen. Eigentlich wolltest du ihm das sogar ausreden, weil du
niemals  von ihm verlangen konntest,  dass er  seinen Job für  dich aufgab,  aber  er  war  eben genauso
dickköpfig  wie  du,  wenn  du  dir  etwas  in  den  Kopf  gesetzt  hast.  Und  offen  gestanden  bist  du  sehr
dankbar,  dass  er  da  ist.  Hunter  lebt  im  Gästezimmer  und  kümmert  sich  rührend  um deine  Tochter,
bringt  sie  in  die  Schule  und  holt  sie  ab,  sorgt  dafür,  dass  immer  etwas  zu  Essen  für  dich  da  ist,
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während  du  im  Krankenhaus  Doppelschichten  schiebst,  um  die  Anwaltskosten  für  die  Scheidung
stemmen zu können.  Du bist  dankbar,  dass er  so eine Stütze für  Ivy ist,  deren ganzes Umfeld eben
auch auseinandergebrochen ist, und du ahnst, dass auch ihn das stark an die Trennung eurer Eltern
damals  erinnert.  Es  fällt  dir  nicht  leicht,  das  zuzugeben,  aber  ohne  Hunter  wärst  du  echt
aufgeschmissen,  und du  überlegst  schon fieberhaft,  wie  du  dich  je  dafür  revanchieren  kannst.  Auch
wenn  er  das  wahrscheinlich  gar  nicht  möchte.  Ein  schlechtes  Gewissen  hast  du  trotzdem,  sowohl
Hunter als auch Ivy gegenüber, dass du so wenig da bist. Du bist überfordert mit allem, und es hilft
auch  nicht,  dass  Carter  versucht,  dir  das  Leben  zur  Hölle  zu  machen.  Wie  sehr  dich  das  belastet,
versuchst du dir nicht anmerken zu lassen. Aber du bist sicher, Hunter merkt es trotzdem. Er spricht
es nur nicht an, weil er wartet, dass du von selbst auf ihn zukommst. Allerdings tut er schon so viel für
dich, du willst  ihn nicht permanent nur vollheulen. Schließlich bist du doch die große Schwester und
musst alles im Griff haben – so wie immer!

Spielerin › Jenny › alle 2-3 Wochen › ~ 3000 Zeichen
Schön, dass du es bis hierhin geschafft hast! ♥ Sicherlich hast du noch ein paar abschließende Fragen,
die  ich  an  der  Stelle  gerne  beantworte.  Ist  alles  im  Gesuch  fix  oder  darf  man  etwas  ändern?
Grundsätzlich soll Erin natürlich dein Charakter sein, deshalb darfst du – und sollst du sogar – eigene
Ideen einbringen! Ein paar Dinge sind natürlich fix, weil sie eben auch Hunter betreffen und ich das so
schon  festgelegt  und  im  Inplay  etabliert  habe,  aber  du  hast  immer  noch  genug  Freiheiten  in  der
Gestaltung des Charakters. Die Avaperson sagt dir nicht so zu? Kein Problem! Jenna Coleman ist nur
ein  Vorschlag,  weil  ich  sie  als  Schwester  für  Paul  Mescal  ziemlich  perfekt  finde.  Ich  bin  da  aber
keinesfalls  festgefahren,  und  könnte  mir  zum  Beispiel  auch  Claire  Foy,  Hayley  Atwell  oder  Shelley
Hennig vorstellen. Was das Posten anbelangt, bin ich sehr entspannt. Ich versuche, alle 2-3 Wochen zu
posten,  mal  geht  es auch schneller  und mal  langsamer.  Es wäre schön,  wenn du dich in  demselben
Rahmen  bewegen  würdest,  aber  ich  habe  auch  kein  Problem  damit,  mal  länger  zu  warten.  Das  ist
schließlich ein Hobby und das soll Spaß machen! 
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